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Grönländer Männer op jöck
von Dirk Steinmetz

Am 22.10.22 war es endlich soweit, 
Herrentour der KG Grönland. Diesmal 
ging es wieder nach Eschweiler zur 5. 
Mach-mit-Herrensitzung, „35 Jahre Lab-
bes & Drickes – Das Zwiegespräch“.
So trafen sich am Morgen um 8:30 Uhr 
am Krefelder Hbf 15 fröhliche Männer, 
um zwei tolle Tage zu erleben. Nach ei-
nem Frühstück bei Kamps ging es auch 
schon zum Gleis, und wie verkürzt man 
sich die Wartezeit auf den Zug? Richtig, 
mit einem 2. Frühstück in Form des ers-
ten Kölsch. Der Zug lief ein und es wurde 
eine tolle Hinfahrt mit Musik und reich-
lich Kaltgetränken im Gepäck.
In Eschweiler angekommen wurden wir 
beim Aussteigen schon auf das Herz-
lichste von unseren Gastgebern Michael 
Henkel und Guido Streußer (Labbes & 

Drickes) und einer Abordnung der Rei-
terstaffel Rote Funken Artillerie Esch-
weiler e.V 1913 begrüßt. Vor dem Bahn-
hof wartete schon ein großer Planwagen 
auf uns, der natürlich mit allem bestückt 
war, was man auf so einer Tour braucht.
Unser Hotel wurde zuerst angefahren, 
Koffer raus und einchecken. Dann ging 
es auf die andere Straßenseite in die 
Gaststätte Schneckes, welche extra für 
uns um 12 Uhr geöffnet hat. Vielen Dank 
nochmals dafür.
Nach einigen Runden Kölsch ging es 
wieder mit dem Planwagen weiter, ins-
gesamt sechs Stunden Planwagenfahrt, 
ein tolles Abendessen und den Abend 
ausklingen lassen. Ok, drei Grönländer 
machten die Partystraße von Eschweiler 
noch bis 4 Uhr morgens unsicher.

Am Sonntag ging es dann ins Hotel Flat-
ten zur Herrensitzung, kurz vor Beginn 
fiel auf: STOPP da fehlt doch jemand, wo 
ist denn unser lieber Dirk Steinmetz?
Die Sitzung begann und der Elferrat mar-
schierte in schicken amerikanischen Poli-
zei-Uniformen ein, aber halt... den einen 

Polizisten kannten wir doch, unser Dirk 
war mittendrin. Er wurde ausgesucht, die 
ganze Sitzung im Elferrat zu sitzen. Tja, 
so ist das bei einer Mach-mit-Sitzung.
Nach der Sitzung und einer festen Stär-
kung auf der Kegelbahn ging es auch 
schon wieder in Richtung Bahnhof auf 
den Heimweg. Zwei super tolle Tage mit 
einer Hammer-Mega Truppe gingen zu 
Ende.
Ein riesen Dankeschön an Labbes & 
Drickes für diese tolle Gastfreundschaft 
und an unseren 1. Vorsitzenden Fabian 
Langheim für die Organisation der Tour 
echt super.
Ich freue mich auf weitere Grönland-Tou-
ren, aber besonders auf 2027 wenn es 
wieder heißt... 40 Jahre Labbes & Drickes 
6. Mach-mit-Herrensitzung.

NullKarat
von Heike Jütte

Aus der Olsberg-Tour wurde nicht nur 
Alfred von Gröni geboren, sondern auch 
die Mädelstruppe „NullKarat“. Sieben 
tanzwütige Grönlandfrauen fanden sich 
zusammen.
Unter nicht unerheblichem Alkohol
einfluss wurden diverse Ideen ins Leben 
gerufen und eine Tanzgruppe aus den 
eigenen Reihen entstand. Da die sieben 
Rohdiamanten feierwütig und verrückt 
sind, musste ein super geiler Name 
her. Die Köpfe rauchten, Ideen flogen 
uns um die Ohren und da war er! Der 
Name: NullKarat! 
Los ging es. Die Choreographien wur-
den gefühlt minütlich geändert und 
die Tänzerinnen gaben Alles. Es wur-

de intensiv geprobt und immer besser. 
Hebefiguren, Pirouetten und Ausfall-
schritte wurden mit Hits von Michael 
Jackson und den Bee-Gees untermalt. 
Auch der Hit der Weather Girls „It’s 
raining men“ wurde standardgemäß mit 
Regenschirmen einstudiert.
Auf Grund des zu erwartenden großen 
Erfolges wurde ein Gaststar verpflichtet 
... „LAYLA“. Der orientalische Leckerbis-
sen versetzte die Zuschauer in Ektase. 
„LAYLA“ schwebte durch den Saal.
Eigentlich sind wir nur Hausfrauen, die 
ihren Jobs nachgehen … aber …  lasst 
euch überraschen! 

Fortsetzung folgt!

• Abschleppdienst & Pannenhilfe

• Bergungsarbeiten

• Industrie- & Trafomontagen 

• Raupenkrane

• Schwertransporte

• Teleskopkrane

Colonia Spezialfahrzeuge
Gottfried Schönges 
GmbH & Co. KG

Mathias-Brüggen-Str. 68
50827 Köln-Ossendorf
Telefon: (0221) 95 68 6-0

www.colonia-spezialfahrzeuge.de
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Die Kleene von …Marketingpreis 2022
von Kerstin Rundholz

Mit Eintritt in den Vorstand wurde ich 
adelig. Denn der Vorsitzende 2001 war 
Manfred Rundholz. Seines Zeichens auch 
mein Vater. Und einer von den „Alten“.
Damit es einfacher ist, und weil es dazu 
gehörte, ging ich als Geschäftsführerin 
des Vereins auch zu diversen Feierlich-
keiten in Begleitung des Vorsitzenden / 
Vaters. Denn der Dienstweg war kürzer, 
ich hatte die Karten und er kannte die 
Leute. Also war es eigentlich umgekehrt: 
er ging in meiner Begleitung zu den Ju-
biläen, Sommerfesten oder anderen Ver-
anstaltungen. Und zu Beginn waren das 
etliche, es wurde damals alles gefeiert. 
Und einige der damaligen Vorstandsmit-
glieder gingen nur bedingt gerne zu sol-
chen Veranstaltungen.  
Schnell war ich dann die Kleene vom 
Manfred. Denn Frauen im Karneval 
und dann noch im Vorstand und dann 
auch im geschäftsführenden Vorstand? 
Schwierig, ganz schwierig. Also wurde 
ich nett belächelt und als Begleitung 
akzeptiert. Bis sich herausstellte das ich 
mehr konnte als nur nett lächeln und bei 
den Jubiläen danebenstehen. 
Das hob mich im Adelsstand: ich wurde 
die Kleene von Grönland. Auch nett, aber 
eben nur nett. Aber es reichte, wenn ich 
alleine oder in einer anderen Begleitung 
erschien, mich namentlich zu kennen 
oder mich sogar zu grüßen, wenn ich des 
Weges kam. 
Irgendwann hörte mein Vater im Vor-
stand auf, vorbei nach vielen Jahrzehnten 
als Kassierer und dann Vorsitzender. Vor-
bei Kabbeleien, Austausch wann immer 

wir uns sahen. Vorbei zu Akzeptieren das 
neue Wege gegangen werden müssen. 
Vorbei gemeinsam zu Jubiläen und diver-
sen anderen Veranstaltungen zu gehen.
Vorbei? Es war ein Reset, ein Neuanfang: 
auf einmal war ich ICH. Spannend und 
dann auf einmal auch noch Vorsitzende 
von Grönland. 
Ein neuer Adel? Es war eine kurze und 
spannende Zeit, die erste Frau bei Grön-
land in diesem Amt. Familienerbe? Willi 
Malina, mein Opa war auch Vorsitzen-
der und mein Vater war der dienstälteste 
Vorsitzende. 
Spannend auch bei den anderen Ver-
einen: eine Frau als Vorsitzende? Im Kar-
neval? Das war/ist Männersache. 
Frau an Heim und Herd, hat mir ein 
durchaus nicht unbekannter Karnevalist 
auch mal mitgeteilt. Doch lieber adelig? 
Als Anhängsel? Nein, ich war ich aber ich 
war auch lieber in der zweiten Reihe. 
Gerne habe ich mein Amt an den jungen 
Wilden übergeben und zugesehen wie er 
mit neuen Ideen den Verein neu belebt 
hat und ihn gerne dabei wieder als Ge-
schäftsführerin unterstützt. Mal sehen 
was er als „Enkel von“ noch so an Ideen 
und Visionen hat. Wieder einer von Adel. 
Wir sind eben die Voń s bei Grönland. 
Denn Karneval wird einem nun mal in 
die Wiege gelegt.
Die „Kleene von“ macht Feierabend. 
Nach vielen Jahrzenten kein Rundholz 
mehr im Vorstand. Ein wenig Wehmut 
und Traurigkeit sind dabei, aber es fühlt 
sich richtig an. 

 Krefeld, den 10.11.2022 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Wir freuen uns sehr darüber den Marke-
tingpreis 2022 vom Marketingclub Krefeld 
verliehen zu bekommen. Bei unserer Be-
werbung dafür haben wir zum Ausdruck 
gebracht, warum für uns „Krefelder für 
Krefeld“ eine echte Überzeugung ist und 
warum diese dann in eine Kampagne für 
die Brauerei Königshof Biere eingefl ossen 
ist. 
Seit jetzt gut zehn Jahren betreiben wir 
diese Kampagne, die die Heimat in den 
Fokus stellt. Für Brauereien heißt es im-
mer „Bier braucht Heimat“, und diese ist 
für uns ganz klar KREFELD. Daher heißt 
unsere Kampagne auch ganz einfach „Kre-
felder für Krefeld“. Einfach, weil wir den-
ken, dass es wichtig ist, erst einmal klar zu 
erkennen, woher man kommt und wohin 
man gehört. Seinen Standort herauszuhe-
ben, ist das einfachste, aber dies auch echt 
zu leben, haben wir in den letzten Jahren 
ganz sicher bewiesen. Es sollten alle Kre-
felder deutlich merken, dass wir als lokales 
Unternehmen klar zum Standort Krefeld 
stehen und wir den Schulterschluss zur 
Bürgerschaft in allen Bereichen suchen.“ 

2023 ist für die Brauerei Königshof ein be-
sonderes Jahr. Nein, nicht weil Krefeld 650 
Jahre alt wird oder die letzte Meisterschaft 
des KEV genau 20 Jahre her ist, sondern 
weil wir 2003 der Stadt ein Teil ihrer Iden-
tität zurückgegeben haben. Leider musste 
eine Stadtgesellschaft erst einmal merken, 
was alles wegbricht, wenn die letzte Brau-
erei die Tore schließt.  
Uns war es auch wichtig, bei den lokalen 
Konsumenten die Motivation zum Konsum 
regionaler Produkte zu stärken. Gerade 
jetzt, wo die Energie in allen Formen eine 
Rolle spielt, ist Ökonomie und Ökologie 
das Thema der Zukunft. Gepaart mit unse-
ren fairen Preisen für die Brauerei Königs-
hof Biere macht dies so einiges aus in den 
Portmonees der Königshofer-Kunden.“ 
Das gesamte Team der Brauerei Königshof 
hat vom ersten Tag an Krefeld immer mit 
einbezogen, was viele Bürger auch dan-

kenswerterweise honoriert haben. Daher 
haben wir dann 2007 und 2008 auch zwei 
Marken für die Konsumenten präsentiert 
und ganz viel Herzblut in diese Marken 
gesteckt. Brauerei Königshof Biere und 
Original Königshofer sind seitdem nicht 
mehr aus Krefeld wegzudenken. Auf je-
dem Etikett ist klar zu lesen, wie wir den-
ken – Premiumbier mit Herzblut gebraut 
oder Krefelder Brauqualität. 
Eine Krähe ziert seit vier Jahren das neue 
Etikett vom Original und wenn jemand 
leicht durstig ein „Plopp“ vernimmt, hat 
er stets diese Krähe in Händen. Der Name 
Krefeld kommt von Krähenfeld und auch 
dies soll auch die Verbundenheit zur Stadt 
zeigen. 
Wir hatten schon 2007 gesagt, dass uns 
viel daran liegt wenn die Bürger der Stadt 
einmal sagen werden: „Wie hieß noch-
mal die Brauerei, die da war, wo jetzt die 
Brauerei Königshof ist?“ Dies war für uns 
der Leitfaden aller Aktivitäten, mit denen 
wir auch andere motivieren wollten, stolz 
zu sein auf ihre Stadt. 
Wir könnten jetzt alle Aktionen aufl isten, 
die wir in diesen über 10 Jahren umgesetzt 
haben, aber die Liste wäre echt zu lang. 
Wir könnten auch auff ühren, wer alles von 
unseren Aktivitäten profi tiert hat, aber 
auch dies wollen wir nicht. Jeder Krefelder 
wird sehr schnell an uns denken, wenn er 
überlegt, wo er uns gesehen und wahrge-
nommen hat und wie wir dann dort auf-
treten: als stolze Krefelder Brauerei. 
Um die Bewerbung zu verdeutlichen, hat-
ten wir auf den Song und das Video „Mein 
Krefeld“ von Wolfgang Jachtmann hin-
gewiesen. Dieses Projekt haben wir auch 
sehr gerne unterstützt, denn da hat je-
mand vor genau zehn Jahren ebenfalls ge-
zeigt, wie er zur Heimat steht.  
Stolz macht uns diese Auszeichnung we-
gen der echten lokalen Überzeugung, ver-
bunden mit unserem gelebten krieewel-
schen Herzblut. Ja, Bier braucht Heimat. 
Wir werden dies auch weiter vorantreiben. 
Es wird immer wichtiger im Umfeld des 
Unternehmens „Krefelder für Krefeld“ zu 
sein, was wir gerade auch wieder mit der 
Aktion zum Original  Königshofer Altbier-
stollen beweisen – denn Teile des Erlöses 
sind für die Krefelder Tafel bestimmt. 

Mit den Besten Grüßen 
aus der Brauerei Königshof 

Robert Ditz      Frank Tichelkamp

Die Kleene vom Manfred (Rundholz)

Prinz Feinbrennerei Produkte

Seven Seals Whisky Depot
MULTI-AWARD-WINNER

SINGLE MALT, RUM

GIN, PRINZ ETC

HUMIDOR

FEUERZEUGE

NEU Dolf
Stockhausen

im Schwanenmarkt
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